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Jahrestagung Forum Nachwuchs 2026 

27. und 28. November 2026 an der Fakultät Raumplanung der TU Dortmund 

„Liebe Planung, wie steht es um Willensbildung und 
Entscheidungsfindung?“ 

Das System der Raumplanung steht heute, in Zeiten vielfältiger Krisen und Transformationen, 
vor mannigfaltigen Herausforderungen und widerstreitenden Interessen. Dazu zählt der 
wachsende Anspruch an schnellere, wirksamere und nachvollziehbare Willensbildungs- und 
Entscheidungsprozesse. Diese laufen in jedem Planungsprozess anders ab: Es gibt Themen, 
die werden über einen langen Zeitraum diskutiert, verworfen und wieder hervorgeholt, bevor 
sie zur Entscheidung gestellt werden. Dann wieder betreten Argumente im richtigen Moment 
die Bühne und erlangen in kürzester Zeit eine Mehrheitsfähigkeit. Wieder andere 
Argumentationen erscheinen solide und verlaufen dennoch im Sand. Warum ist das so? 
Wovon hängt es ab, ob ein planerisches Argument schlagkräftig wird? Klar ist, dass 
planerische Willensbildung und Entscheidungsfindung nicht nur aus fachlichen Analysen 
abgeleitet werden. Es existieren unzählige Faktoren, die Willensbildungs- und 
Entscheidungsprozesse hinsichtlich ihres Ablaufs und ihrer Ergebnisse beeinflussen. Ihnen 
wollen wir uns im Rahmen unserer Jahrestagung nähern. 

Im Rahmen der Tagung möchten wir insbesondere folgende Aspekte diskutieren: 

• Wie werden Vorschläge und Argumente in der planerischen Willensbildung und 
Entscheidungsfindung bedeutend – und in welchem Verhältnis stehen dabei daten- 
und faktenbasierte Argumente zu emotionalen oder normativen Bezügen? Warum 
scheitern Argumente? 

• Welche Rahmenbedingungen beeinflussen Planungs- und Entscheidungsprozesse, 
etwa das politische Setting, finanzielle Ressourcen oder das richtige Timing von 
Entscheidungen? 

• Welche Motive, Wertvorstellungen und Normen gehen in die Argumentation ein?  
• Welche Charakteristika weist das Wechselspiel zwischen fachlichen Einschätzungen 

und politischen Zielen auf? Welche Rolle spielt Politikberatung im Zusammenspiel 
von Planung, Wissenschaft und Politik? 

• Inwiefern tragen Wissenschaft und Forschung zu fundierter Planung und 
Politikberatung bei? 

• Welche Rolle spielen Good-Practice-Beispiele – insbesondere auch im 
internationalen Vergleich – und gelingt Entscheidungsfindung oder Beteiligung in 
anderen Ländern möglicherweise besser? 

• Und nicht zuletzt: Welche Rolle spielt das (Selbst-)Verständnis von Planer:innen in 
diesem Gefüge? 
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Call for Abstracts 

Wen suchen wir?  Personen in frühen Karrierephasen aus Planungs- und 
Verwaltungspraxis, Politikberatung oder raumbezogener Forschung u. ä. 
Beiträge von Masterstudierenden sind ebenfalls willkommen. 

Was suchen wir?  Deinen Vorschlag für die Gestaltung und Betreuung eines 
„Thementisches“ auf der Jahrestagung sowie einen entsprechenden 
Kurzinput (5 Minuten). 
An jedem Thementisch wird auch eine erfahrene Person mit 
thematischer Expertise aus Praxis oder Wissenschaft teilnehmen und 
dich unterstützen.  

Wann?   Freitag, 27.11.2026 und Samstag, 28.11.2026 

Wo?  TU Dortmund, Fakultät Raumplanung 

Präsentiere in einem Kurzinput am Freitag (27.11.2026), welche inhaltlichen Aspekte, Fragen 
oder Thesen dich besonders bewegen und betreue einen Thementisch, an dem in kleinen 
Gruppen am Freitag (27.11.2026) und Samstag (28.11.2026) diskutiert wird. Wir freuen uns 
über die Zusendung deines Abstracts (max. 2.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 

bis zum 21.07.2026 an Jana Baldy (ARL-Geschäftsstelle): jana.baldy@arl-net.de. 

Teilt diesen Call gerne mit weiteren Interessierten! 

Die Mitgliedschaft im Forum Nachwuchs ist keine Teilnahmevoraussetzung, die 
Tagungsteilnahme ist kostenlos. Gerne könnt ihr auch zu zweit einen Beitrag einreichen. Je 
eingeladenem Beitrag werden jeweils für eine Person die Reise- und Übernachtungskosten 
gemäß Bundesreisekostengesetz durch die ARL erstattet. 

Für inhaltliche Fragen und die Ausgestaltung von Beiträgen beraten euch aus der 
Lenkungsgruppe des Forums Nachwuchs gerne Julian Antoni (antoni@uni-bonn.de), Markus 
Gornik (markus.gornik@ruhr-uni-bochum.de) und Antonia Mehnert 
(antonia.pfeiffer854@gmail.com).  

Programm der Jahrestagung 

Die Ergebnisse der Thementische, die am ersten Tagungstag erarbeitet werden, wollen wir am 
zweiten Tag zusammenbringen, gemeinsame Schlüsse ziehen und Möglichkeiten ihrer 
Veröffentlichung/Verbreitung ausloten. Die Jahrestagung endet mit einer Exkursion am 
Samstagnachmittag.  

27.11.2026 12-19 Uhr, TU Dortmund (Fakultät Raumplanung), anschließend gemeinsames 
Abendessen in der Dortmunder Innenstadt (Selbstzahler:innen). 

28.11.2026 9-13 Uhr, TU Dortmund (Fakultät Raumplanung), nach einem Mittagsimbiss 
Exkursion in Dortmund (Ende ca. 17 Uhr). 
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